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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC Merkenbach 1984 : TuS 1906 Naunheim 
Samstag, 16.09.2023, 18:00 Uhr

Geist in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 traf der TTC Merkenbach 1984 am
Samstagabend auf die Gäste vom TuS 1906 Naunheim. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Alexander
Geist, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf, der insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Tobias Goldmann, mit dem
finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTC Merkenbach 1984 dieses
Match mit 2 und der TuS 1906 Naunheim mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wolf / Petry konnten im Spiel gegen Goldmann / Gwiazdowski einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Die siegbringende Taktik fehlte
indessen Reichenauer und Zöllner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Geist und Best ab dem
ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. So gut wie gewonnen schien
anschließend das Spiel von Schäfer / Leinweber gegen Engelhardt / Jarzmik, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatten Engelhardt / Jarzmik jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch
mit 12:10, 11:7, 8:11, 7:11, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte
als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Oliver Wolf besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mike Best noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Tim Reichenauer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Alexander Geist. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Silas Zöllner gegen Ralf Engelhardt verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Georg Petry und Tobias
Goldmann, das Georg Petry letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus-Dieter Schäfer das Spiel gegen David Jarzmik,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Lange umkämpft war die Partie zwischen Ilona
Leinweber und Freddy Gwiazdowski, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Merkenbach 1984 und des TuS 1906 Naunheim. 2:3 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Oliver Wolf und Alexander Geist am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Zwei Sätze lang fand im Anschluss Tim Reichenauer gegen Mike Best das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 11:13, 11:9, 11:8, 11:7 gewann. Silas
Zöllner gegen Tobias Goldmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.09.2023 gegen
den TV 1885 Haiger, während der TuS 1906 Naunheim am 23.09.2023 gegen den DJK SG 58
Dillenburg antritt.
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 Statistik:
 TTC Merkenbach 1984

Doppel: Wolf / Petry 1:0, Reichenauer / Zöllner 0:1, Schäfer / Leinweber 0:1 
Einzel: O. Wolf 1:1, T. Reichenauer 0:2, S. Zöllner 0:2, G. Petry 1:0, K. Schäfer 0:1, I. Leinweber 0:1 

 TuS 1906 Naunheim
Doppel: Geist / Best 1:0, Goldmann / Gwiazdowski 0:1, Engelhardt / Jarzmik 1:0 
Einzel: A. Geist 2:0, M. Best 1:1, T. Goldmann 1:1, R. Engelhardt 1:0, F. Gwiazdowski 1:0, D.
Jarzmik 1:0


